
MEDIZINISCHE KLINIK I I

Allgemeine Innere Medizin, 
Gastroenterologie, 
Hepatologie, 
diagnostische und 
interventionelle Endoskopie, 
Diabetologie, 
Ernährungsmedizin und 
internistische Notfal lmedizin



LIEBE PATIENTIN,
LIEBER PATIENT,

wir begrüßen Sie herzl ich in der Medizi-
nischen Klinik I I  für Allgemeine Innere 
Medizin,  Gastroenterologie,  Hepatologie, 
diagnostische und interventionelle Endos- 
kopie,  Diabetologie,  Ernährungsmedizin 
und internistische Notfal lmedizin.  Hier-
mit möchten wir Ihnen die Möglichkeit 
geben sich über uns und unser Angebot 
zu informieren. Bei Fragen sprechen Sie 
uns gerne an! S IE STEHEN FÜR UNS 

IM MITTELPUNKT
Wer krank ist wünscht sich fachliche Kompe- 
tenz und menschliche Zuwendung bei der 
Behandlung. Dafür arbeiten wir jeden Tag 
zusammen – als Ärzte, als Pflegende, als 
Therapeuten, in unseren Sekretariaten und 
der Endoskopie. Und weil in der modernen 
Medizin niemand mehr alles alleine kann, 
stimmen wir uns als Teil des viszeralmedizi-
nischen Zentrums interdisziplinär mit Kol-
leginnen und Kollegen aus vielen anderen 
Fachabteilungen im Klinikum Osnabrück ab. 
Sie sollen die bestmögliche Behandlung 
erhalten. 

Ihr Johannes Rey und die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Medizinischen Klinik II



HEPATOLOGIE

Erhöhte Leberwerte s ind häuf ig.  Die Ursachen 
können von harmloser Begle i terscheinung bis 
zu bisher nicht diagnost iz ierter  chronischer 
Lebererkrankung oder Leberz i r rhose re ichen.  
Die rechtzeit ige Diagnose und Therapie e iner 
chronischen Lebererkrankung kann häuf ig 
e ine weitere Leberschädigung verhindern oder 
ver langsamen. Bei  Diagnose und Behandlung 
chronischer Lebererkrankungen arbeiten wir 
eng mit  n iedergelassenen Hausärzten,  Inter-
nisten und Gastroenterologen zusammen. In 
Zusammenschau aus spezie l len Laborunter-
suchungen, hochauf lösender Sonograf ie und 
der nicht- invas iven E lastograf ie (Leberste i f ig-
keitsmessung) können wir  in v ie len Fäl len die 
Diagnose ste l len,  ohne dass Lebergewebe ge-
wonnen werden muss.  Sol l te e ine Leberbiopsie 
erforder l ich se in,  i s t  d iese heutzutage in e iner 
kurzen Sedierung schmerzfre i  mögl ich.  Wir 
verfügen zudem über besondere Expert ise in 
der Behandlung von Pat ienten mit  Leberz i r rhose 
und ihren Kompl ikat ionen. In interdisz ip l inärer 
Zusammenarbeit  mit  der Kl in ik für Radiologie 
bieten wir  d ie Anlage von Transjugulären intra-
hepat ischen Shunts (T IPS)  an.

UNSER
LEISTUNGSSPEKTRUM

Ihr Ansprechpartner:

Dr.  med. Marc Nguyen-Tat,

Leitender Oberarzt
E-Mai l :  marc.nguyen-tat@kl in ikum-os.de



ENDOSKOPIE |  SONOGRAPHIE

Die Endoskopie und Sonograf ie s ind für die  
Erkennung und Behandlung von Erkrankungen  
des Magen-Darm-Traktes unverz ichtbar.  In 
unserer Endoskopie führen wir  jähr l ich 9000 
endoskopische und 4000 sonograf ische Un-
tersuchungen mit  Intervent ionen durch.  Wir 
verfügen über modernste diagnost ische und 
therapeut ische Verfahren. Durch die rasanten  
technischen Weiterentwicklungen in den ver-
gangenen Jahren können Erkrankungen des 
Magen-Darm-Trakts,  d ie früher e iner Operat ion 
bedurften,  heute minimal- invas iv  endoskopisch 
behandelt  werden. So ist  es mögl ich auch aus- 
gedehnte Vorstufen von Krebserkrankungen 
und, bei  Vor l iegen entsprechender Vorausset-
zungen, sogar Krebserkrankungen in e inem 
frühen Stadium endoskopisch zu entfernen.
Darüber hinaus s ind wir  auf die Untersuchung 
der Gal lenwege mit  Kontrastmitte l  (ERCP) und 
deren direkte Visual is ierung (Cholangioskopie) 
spezia l i s iert . 

Ihre Ansprechpartner:

Dr.  Christian Trompeter,

Oberarzt 
E-Mai l :  chr ist ian.trompeter@kl in ikum-os.de

Beate Knappe,

Leitung Endoskopie-Assistenz 
Telefon: 0541 405 - 606317
E-Mai l :  beate.knappe@kl in ikum-os.de

Ihr Ansprechpartner:

Tim Wichmann,

Oberarzt
Telefon: 0541 405 - 7440
E-Mai l :  t im.wichmann@kl in ikum-os.de

Im Falle eines akuten Notfal ls  wählen Sie bitte den Notruf 112!

INTERNISTISCHE NOTFALLMEDIZIN

Akute Notfä l le  in der Inneren Mediz in haben 
ein weites Spektrum. Symptome wie F ieber, 
Schwindel ,  Bauch- oder Brustschmerzen können 
auf schwere Erkrankungen hinweisen, die schnel l 
d iagnost iz iert  und behandelt  werden müssen. 
In unserem interdisz ip l inären Notaufnahmezen- 
trum (NAZ) versorgen wir  an 365 Tagen im Jahr 
rund um die Uhr Pat ienten mit  akuten Sympto- 
men. Im Kl in ikum Osnabrück halten wir  h ierfür 
in gle icher Art  und Weise e ine modern ausge- 
stattete Labormediz in und Radiologie vor.  In 
v ie len Fäl len ist  d ie r icht ige Diagnose erst  durch 
unsere enge Zusammenarbeit  mit  Kol leginnen 
und Kol legen aus anderen Fachgebieten mögl ich. 
Erfahrene Ober-  und Fachärzte im NAZ und auf 
der angeschlossenen Aufnahmestat ion sowie 
interdisz ip l inäre Vis i ten gewährle isten e ine hohe 
Behandlungsqual i tät .  Notfä l le  s ind nicht plan- 
bar – daher bitten wir  S ie um Nachsicht,  wenn 
in unserem Notaufnahmezentrum längere Warte- 
ze i ten entstehen. S ie werden s icher Verständnis 
haben, dass die Dr ingl ichkeit  der mediz in ischen 
Versorgung vor a l lem anderen steht.



Diagnost ische Endosonographie:
•  Untersuchung der Speiseröhre sowie des  

Magens und Enddarms, insbesondere bei  
Vor l iegen von Tumoren

•  Beurte i lung der Bauchspeicheldrüse bei  
Vor l iegen von Entzündungen, Zysten  
und Tumoren

•  Untersuchung der Gal lenwege
•  Endosonographisch gesteuerte Feinnadel- 

punkt ion von Organstrukturen für zytologi-
sche,  h istologische sowie mikrobiologische 
Untersuchungen

Therapeut ische Endosonographie:
•  Anlage spezie l ler  Stents zur Able i tung von 

F lüss igkeits-  oder E i teransammlungen 
•  Able i tung von Gal lenf lüss igkeit  bei  Tumoren 

der Bauchspeicheldrüse oder der Gal lenwege

ENDOSKOPISCHER ULTRASCHALL (EUS) 

UND FEINNADELPUNKTION (EUS-FNP)

Neben der Durchführung al ler  endoskopischer 
Standardverfahren ste l l t  d ie Endosonograf ie, 
a lso die Kombinat ion aus Magenspiegelung 
und Sonograf ie im selben Untersuchungsgang, 
e inen besonderen Schwerpunkt dar.  Im Gegen-
satz zur Sonographie von außen wird bei  der 
Endosonographie der am Endoskop angebrachte 
Ultraschal lkopf sehr nah an die zu untersuchen-
de Organstruktur posit ioniert  und ermögl icht 
so e ine sehr hohe Ortsauf lösung. Seit  neues-
tem bieten wir  auch eine Gewebesteif igkeits-
messung (E lastographie)  mit  d iesem Verfahren 
an. In unserer Kl in ik werden pro Jahr etwa 700 
endosonographische Untersuchungen durchge- 
führt .  Für diese Untersuchung besteht e ine Er- 
mächt igungsle istung auf Zuweisung von Ver-
tragsärzten (Hausärzte,  Fachärzte) .
Dieses Verfahren wird insbesondere im oberen 
Magen- und Darmtrakt angewandt,  i s t  aber auch 
ein wicht iges Diagnost ikum bei  der Untersuchung 
im Enddarm und kle inen Becken. E iner der we- 
sent l ichen Vorte i le  d ieser Bi ldgebung ist ,  dass 
mit  der Diagnost ik je nach Befund auch unmit-
te lbar e ine therapeut ische Intervent ion erfolgen 
kann. Kompl ikat ionen s ind mit  anderen endos- 
kopischen Verfahren vergle ichbar und sehr 
se l ten.

Ihre Ansprechpartner:

Dr.  Christian Trompeter,

Oberarzt 
E-Mai l :  chr ist ian.trompeter@kl in ikum-os.de

Dr. med. Marc Nguyen-Tat,

Leitender Oberarzt 
E-Mai l :  marc.nguyen-tat@kl in ikum-os.de

Terminvereinbarungen für ambulante Untersuchungen:

Telefon: 0541 405 - 4231



FUNKTIONSDIAGNOSTIK –  

Manometrie und pH-Metrie

Neben strukturel len Veränderungen können auch 
Funkt ionsstörungen des Magen-Darm-Traktes 
Beschwerden auslösen. Mit  Hi l fe der hochauf-
lösenden Ösophagusmanometr ie lassen s ich Be- 
wegungsstörungen der Speiseröhre nachweisen, 
die z.B.  für  Schluckstörungen oder Brustschmer- 
zen verantwort l ich se in können.

Die HR-Manometr ie ermögl icht dabei  n icht nur 
e ine genaue Diagnost ik,  sondern bietet  auch 
die Mögl ichkeit  e iner endoskopischen minimal-
invas iven Therapieplanung. Zur Untersuchung
der Ref luxkrankheit  wird die 24h- Impedanz-pH-
Metr ie e ingesetz t.  Dieses Ver fahren is t  zur
Diagnost ik sowohl saurer a ls  auch nicht-saurer 
Ref luxepisoden geeignet und kann daher auch 
zur Abklärung atypischer Ref luxbeschwerden 
eingesetzt  werden. Darüber hinaus wenden wir 
Atemtests  a ls  n icht invas ive Testverfahren zur 
Erkennung best immter Stoffwechselstörungen 
an. Bei  d iesen Wasserstoffatemtests  wird nach 
der Gabe ausgewählter  Zucker lösungen der von 
Bakter ien im Darm gebi ldete Wasserstoff  in der 
Ausatemluft  best immt. So können zum Beispie l 
e ine Laktoseintoleranz,  e ine Fruktosemalabsorp- 
t ion oder e ine Sorbit intoleranz nachgewiesen 
werden.

Ihre Ansprechpartnerin:

Dr.  med. Alexandra Pentzl in,

Oberärztin
E-Mai l :  a lexandra.pentz l in@kl in ikum-os.de

SPIRALENTEROSKOPIE

Als e ines der ersten Krankenhäuser in Deutsch-
land hat das Kl in ikum Osnabrück e in weltweit 
neues endoskopisches Verfahren zur Untersu-
chung des gesamten Dünndarms eingeführt .  Die 
Spira lenteroskopie schl ießt dabei  d ie endosko-
pische Lücke zwischen der Magenspiegelung und
der Dickdarmspiegelung und ermögl icht e ine 
vol lständige Untersuchung des mehrere Meter 
messenden Dünndarms. Mit  dem Gerät wird e in 
neues Level  in der s ich se i t  Jahren rasant ent- 
wickelnden gastrointest inalen Endoskopie er-
re icht,  mit  dem es gel ingt,  auch an bisher uner-
re ichten Ste l len nicht nur diagnost isch,  sondern 
auch therapeut isch tät ig werden zu können. Mit 
der Spira lenteroskopie ex ist iert  nun ein Verfah-
ren,  das vom Untersucher gesteuert  motor is iert 
durch den gesamten Dünndarm manövr iert  wer-
den kann. So ermögl icht die Spira lenteroskopie 
auch nach Operat ionen im oberen Magen- und 
Darmtrakt e ine endoskopische Behandlung der 
Gal lenwege. Neben Blutungen, ungeklärter  B lut- 
armut,  Fremdkörperentfernungen und Tumor-
verdacht ist  auch eine nicht vol lständige oder 
schwier ige Darmspiegelung eine Indikat ion zur 
Untersuchung mit  dem neuen Gerät.

Ihr Ansprechpartner:

Priv.-Doz. med. habil .  Johannes Rey,

Chefarzt
Telefon: 0541 405 - 6301
E-Mai l :  johannes.rey@kl in ikum-os.de



DARMKREBSZENTRUM

Darmkrebs gehört  zu den häuf igsten Tumorer-
krankungen in Deutschland. Die Kompetenzen 
für e ine frühzeit ige Erkennung und opt imale 
Behandlung bis  h in zur Nachsorge werden am 
Kl in ikum Osnabrück im Darmkrebszentrum ge-
bündelt  und angeboten. Die Mediz in ische Kl i -
n ik I I  b i ldet mit  ihrem gastroenterologischem 
Schwerpunkt neben der V iszeralchirurgie und 
Onkologie den Vorstand dieses Zentrums. Wird 
Darmkrebs in e inem frühen Stadium erkannt, 
i s t  er  oft  hei lbar.  Aber auch für fortgeschr i t tene 
Tumorerkrankungen gibt es wirkungsvol le Thera- 
p ieangebote.  Für e ine erfolgreiche Diagnost ik 
und Behandlung ist  e ine enge Zusammenarbeit 
verschiedener Fachdisz ip l inen notwendig.  Jeden 
Donnerstag st immen wir  in der interdisz ip l inären 
Tumorkonferenz e in indiv iduel les Konzept für 
jeden Pat ienten ab. 
Das Darmkrebszentrum im Kl in ikum Osnabrück 
erfül l t  se i t  2011 durchgehend die Qual i tätskr i -
ter ien der Deutschen Krebsgesel lschaft  (DKG).
Dafür wird e inmal jähr l ich unsere Qual i tät  durch 
externe Auditoren überprüft .  Jähr l ich behandeln 
wir  über 100 Pat ienten mit  e inem Dick- oder 
Enddarmkrebs.

Ihre Ansprechpartner:

Dr.  med. Mario van Verth,

Oberarzt

Telefon: 0541 405 - 606302

E-Mai l :  mar io.vanverth@kl in ikum-os.de

•  Multidiszipl inäre 

Behandlung

•  Interdiszipl inäre 

Tumorkonferenz

•  Kurze  

Wartezeiten 

•  Direkte 

 Informations-

 ketten  

•  Kooperation der 

Spezial isten

•  DKG zertif iziert

Ihre Ansprechpartner:

Dr.  Corinna Petz,  Medizinische Klinik I I I

Priv.-Doz. Dr.  Jürgen Tepel,  Viszeralchirurgie

Priv.-Doz. Dr.  Johannes Rey,

Medizinische Klinik I I

Weitere Informationen und Terminvereinbarungen:
Telefon: 0541 405 - 6301

INTERDISZIPLINÄRE ONKOLOGIE

Al le ine der Verdacht auf e ine bösart ige Tumor-
erkrankung löst  Angst und Unsicherheit  aus. 
Bei  uns ist  in diesen Situat ionen menschl iche 
Zuwendung, schnel le Klarheit  und eine offene 
Kommunikat ion über die Diagnose sehr wicht ig. 
In der Behandlung von Krebserkrankungen des 
Magen-Darm-Traktes hat es in den vergangenen 
Jahren große Fortschr i t te gegeben. Hierfür ist 
e ine interdisz ip l inäre Zusammenarbeit  zwischen 
Gastroenterologen, V iszeralchirurgen, Onkolo-
gen, Radiologen und Pathologen erforder l ich.
Seit  Jahren s ind wir  deshalb zert i f iz iertes Darm- 
krebszentrum. In der Region Osnabrück s ind wir
zudem zert i f iz iertes Zentrum für die Behandlung 
von Bauchspeicheldrüsenkrebs (Pankreaskarz i -
nom). 

In wöchent l ichen Tumorkonferenzen besprechen 
wir  jeden einzelnen Pat ienten und beschl ießen 
indiv iduel le Therapiekonzepte unter Berücks ich- 
t igung aktuel ler  Studienergebnisse und Leit- 
l in ien-Empfehlungen.

• Viszeralonkolo- 

 gisches Zentrum

• Schnelle 

 Diagnostik

• Offene 

 Kommunikation

• Individualisierte  

 Therapie

• Interdisziplinäre  

 Zusammenarbeit 



DIABETOLOGIE

Die verschiedenen Formen des Diabetes mel l i tus 
betreffen a ls  chronische Krankheit  e ine große
Anzahl  an Pat ienten. Kompl ikat ionen an Augen, 
Herz,  Nieren oder Nerven und Gefäßen s ind 
häuf ige Folgeerkrankungen. E ine gute E inste l lung 
des Blutzuckers verbessert  d ie Lebensqual i tät  und 
verhindert  langfr ist ige gesundheit l iche Schäden 
wie Herz infarkte,  Schlaganfäl le und Nierenschä- 
digungen. 
Unser Team aus Ärzten,  Diabetes-  und Ernäh-
rungsberater innen hat es s ich zur Aufgabe 
gemacht,  d ie großen Fortschr i t te,  d ie in der  
Diagnost ik und Therapie des Diabetes mel l i tus 
gemacht wurden, im kl in ischen Al l tag anzu-
wenden. So werden beispie lsweise Sensoren 
zur nicht-blut igen Blutzuckermessung einge-
setzt .  Neben dem mitt lerwei le brei ten Spek-
trum an Ant id iabet ika und Insul inen, kommt 
hierbei  auch der ausführ l ichen Pat ientenbera-
tung eine zentra le Rol le zu.

Ihre Ansprechpartnerinnen:

Dr.  med. Alexandra Pentzl in,

Oberärztin
E-Mai l :  a lexandra.pentz l in@kl in ikum-os.de

Hildegard Wiggershaus,

Leitung Diabetesberatung
Telefon: 0541 405 - 6336
E-Mai l :  h i ldegard.wiggershaus@kl in ikum-os.de

ZENTRUM FÜR 

BAUCHSPEICHELDRÜSENERKRANKUNGEN

In Deutschland erkranken im Jahr etwa 17.000 
Menschen an Bauchspeicheldrüsenkrebs – Ten- 
denz ste igend. Männer und Frauen s ind etwa
gle ich häuf ig erkrankt.  Nur se l ten gel ingt bei
beschwerdearmen Krankheitsbeginn eine früh-
zeit ige Diagnose.  Im Sommer 2012 wurden wir 
von der Deutschen Krebsgesel lschaft  (DKG) a ls 
erstes Pankreaskarz inomzentrum im Raum Osna- 
brück zert i f iz iert .  Unser Zentrum nimmt regel- 
mäßig an nat ionalen und internat ionalen Studien 
te i l ,  so dass unsere Pat ienten auch von neuesten 
wissenschaft l ichen Erkenntnissen bei  der Behand- 
lung prof i t ieren. 

Doch insbesondere die chronische Bauchspeichel-
drüsenerkrankung (chronische Pankreat i t i s )  und 
Zysten in der Bauchspeicheldrüse benöt igen eine 
besondere Aufmerksamkeit  in Diagnost ik und 
Therapie.  So ermögl ichte erst  d ie hochauf lösende 
Endosonographie auch kle inste zyst ische Verän- 
derungen in der Bauchspeicheldrüse s ichtbar zu 
machen. Die Differenzierung zwischen gutart igen 
und potent ie l l  bösart igen Zysten benöt igt  dabei 
e ine besondere Erfahrung. Gerade für diese Er- 
krankungen sind wir in der Medizinischen Kl inik I I 
spezia l i s iert  und verfügen über besondere Ex-
pert ise. 

Ihr Ansprechpartner:
Priv.-Doz. Dr.  med. Johannes Rey,
Chefarzt
Telefon 0541 405 - 6301
E-Mai l :  johannes.rey@kl in ikum-os.de



Station 07 und 08

Auf unseren Pf legestat ionen werden Sie von 
einem Team aus hochqual i f iz ierten Pf legefach-
personen, mediz in ischen Fachangestel l ten und 
Serv icemitarbeitern in Ihrem Genesungsprozess 
unterstützt .  Dabei  spie l t  der im Pf legele i tb i ld 
formul ierte wertschätzende und respektvol le 
Umgang mit  Pat ienten, Angehör igen und in 
unserem Team eine bedeutende Rol le.  Unser 
Z ie l  i s t  es unseren Pat ient innen und Pat ienten 
eine pf leger isch kompetente und persönl ich zu-
gewandte Versorgung zukommen zulassen. Wir 
or ient ieren uns an Ihren indiv iduel len Bedürf-
nissen und st immen diese mit  Ihnen und Ihren 
Angehör igen ab. Durch die stet ige Weiterent-
wicklung der Mediz in und Pf lege hat die per-
sönl iche Fort-  und Weiterbi ldung unserer Mit- 
arbeiter / - innen einen besonderen Stel lenwert. 
Die gezie l te E inarbeitung neuer Mitarbeiter  und 
die Umsetzung von aktuel lem Wissen im Arbeits- 
a l l tag ist  fester  Bestandtei l  unserer P lanungen 
und Konzepte.  Mit  dem etabl ierten Personalent-
wicklungskonzept fördern wir  d ie kont inuier l iche 
Qual i tät  unserer Kompetenzen und Fähigkeiten. 

Ihre Ansprechpartnerin:

Sabine Hoffmeyer,  Stationsleitung 07 und 08
Telefon: 0541 405 - 1070
sabine.hoffmeyer@kl in ikum-os.de

Sprechzeiten der Stat ionsärzte für Angehör ige s ind 
jederzeit  mögl ich.  B i t te haben Sie Verständnis ,  dass 
wir  h ierzu um eine vorher ige Vereinbarung bitten.

ERNÄHRUNGSMEDIZIN

Ob Schluckbeschwerden, Magenschmerzen, Ver- 
dauungsprobleme oder akute Entzündungen im  
Magen-Darm-Trakt,  häuf ig können diese Be-
schwerden mit  entsprechenden Ernährungsum-
ste l lungen verbessert  werden. 
In unserer Kl in ik werden Sie bei  a l len gastroen- 
terologischen Symptomen und Erkrankungen 
ernährungsmediz in isch beraten und während 
Ihres stat ionären Aufenthaltes betreut.  Dabei 
werden die neusten wissenschaft l ichen Erkennt- 
n isse berücks icht igt . 
E in Schwerpunkt unserer ernährungsmediz i -
n ischen Versorgung besteht in der Diagnost ik 
und Behandlung von Mangelernährung und 
dessen Folgen. So behandeln wir  beispie lsweise
einen ungewol l ten Gewichtsver lust  und Appet i t - 
mangel .  I s t  d ie Nahrungsaufnahme nicht mehr 
bedarfsdeckend, kann eine ergänzende künst-
l iche Ernährung notwendig se in.  Wir  f inden die 
für S ie am besten geeignete Form der Ernährung 
und unterstützen Sie bei  den ersten Schr i t ten.
Die Ernährungsmediz in am Kl in ikum Osnabrück 
dient auch dazu Pat ienten mit  Tumorerkrankun-
gen oder vor und nach operat iven E ingr i ffen 
adäquat zu begle i ten und zu unterstützen.

Ihre Ansprechpartnerinnen:
Mareike Sengelmann,
Clinical  Nutrit ion B. Sc.
Telefon: 0541 405 - 6343
E-Mai l :  mareike.sengelmann@kl in ikum-os.de

Kathrin Middendorf,
Cl inical  Nutrit ion B. Sc.



AUS- UND WEITERBILDUNG

Die Behandlungsschwerpunkte der Mediz in ischen
Kl in ik I I  l iegen im Bereich der a l lgemeinen Inne- 
ren Mediz in,  Gastroenterologie,  Hepatologie 
und Endoskopie.  Darüber hinaus bi lden Diabeto- 
logie und Ernährungsmediz in Versorgungsschwer- 
punkte für a l le  Pat ienten im Kl in ikum Osnabrück. 
Im Weiterbi ldungsverbund haben Sie a ls  Ärzt in 
oder Arzt  d ie Mögl ichkeit  d ie Fachweiterbi ldung 
Innere Mediz in (60 Monate)  zu erwerben. Zudem 
verfügen wir  über die vol le Weiterbi ldungser-
mächt igung Gastroenterologie (36 Monate) .  
Im Rahmen der Tät igkeit  a ls  Weiterbi ldungs- 
ass istent wie auch als  Facharzt  unterstützen 
und fördern wir  d ie Er langung von Zusatzbe-
zeichnungen. Hierzu zählen insbesondere die 
Zusatzbezeichnungen Notfa l lmediz in,  Ernäh-
rungsmediz in,  Hepatologie (DGVS),  Ärzt l iches 
Qual i tätsmanagement und Pal l iat ivmediz in.  
Als  akademisches Lehrkrankenhaus legen wir 
Wert auf die Ausbi ldung künft iger Kol leginnen 
und Kol legen. Mediz instudenten in jedem Aus- 
bi ldungsjahr s ind zur Absolv ierung von Pf lege- 
prakt ika,  Famulaturen oder im Rahmen des Prak- 
t i schen Jahres herz l ich wi l lkommen. Unsere 
Studenten haben Anspruch auf e ine Vie lzahl 
von Serv ice le istungen. Nähere Informationen 
f inden Sie auch auf den Internetseiten des 
Kl in ikums Osnabrück.

AUFNAHMEKOORDINATION

Wenn die e igene Gesundheit  im Vordergrund steht,  wünscht s ich jeder 
beste und schnel lstmögl iche Hi l fe.  Damit  Ihre ambulante oder stat ionäre
Behandlung ohne Verzögerungen und re ibungslos mit  notwendiger Diag- 
nost ik und Therapie erfolgen kann, ist  e ine sorgsame Planung notwendig. 
Hierfür ex ist iert  in unserer Kl in ik e ine Aufnahmekoordinat ion,  d ie s ich 
bereits  im Vorfe ld des stat ionären Aufenthaltes oder auch bei  notfa l l -
mäßigen Einweisungen um unsere Pat ienten kümmert.

Ihr Ansprechpartner:

Dr.  med. Marc Nguyen-Tat,

Leitender Oberarzt 
E-Mai l :  marc.nguyen-tat@kl in ikum-os.de

Tel.  Terminvergaben (ambulant / stationär):  0541 405 - 4231

E-Mail :  aufnahme-med2@klinikum-os.de

24 / 7 Hotl ine für Ärzte:  0171 1501500

Ob Pat ient oder Arzt ,  über die Internetseite
www.kl in ikum-os.de haben Sie jederzeit  d ie
Mögl ichkeit  uns Ihre Terminanfrage auch
onl ine zukommen zu lassen.

Ihre Ansprechpartnerinnen:

Heike Schuhmann
Telefon: 0541 405 - 4232
E-Mai l :  heike.schuhmann@kl in ikum-os.de

Caroline Wissing
Telefon: 0541 405 - 6366
E-Mai l :  carol ine.wiss ing@kl in ikum-os.de

Petra Osterthun
Telefon: 0541 405 - 1072
E-Mai l :  petra.osterthun@kl in ikum-os.de 
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Ihre Ansprechpartnerin
Sekretar iat
Michaela Hertsch
Telefon: 0541 405 - 6301
Telefax:  0541 405 - 6399
E-Mai l :  michaela.hertsch@kl in ikum-os.de

Sprechstunden:

Pr ivatsprechstunde

Dienstag  13:30 Uhr bis  16:00 Uhr

Donnerstag 13:30 Uhr bis  16:00 Uhr

nach te lefonischer Vereinbarung 

Al lgemeine Sprechstunde

Freitag  13:30 bis  14:00 Uhr

nach te lefonischer Vereinbarung

Auf entsprechende Überweisung bieten wir 

Ihnen Spezia lsprechstunden an.

24 / 7 Hotl ine für Ärzte:  0171 1501500

Kl in ikum Osnabrück GmbH
Am Finkenhügel  1
49076 Osnabrück
Telefon: 0541 405 - 0
Telefax:  0541 405 - 4997
E-Mai l :  info@kl in ikum-os.de
www.kl in ikum-os.de


